
 

 
Landeshauptstadt Hannover, 

Martina Raab, Tel.: (0511) 168-42614, Fax: (0511) 168-46655, Email: 18.63.03@hannover-stadt.de 

Protokoll Integrationsbeirat Bothfeld-Vahrenheide   21.12.2017 
 
zur 26. Sitzung des Integrationsbeirates Bothfeld-Vahrenheide am Mittwoch, 29.11.2017 im 
Kulturtreff Vahrenheide   
Sitzungsbeginn:  18:00 Uhr 
Sitzungsende:  20:55 Uhr 
 

 
Anwesende Mitglieder 
(verhindert waren) 
 
I. Mitglieder mit Migrationshintergrund: 

Herr Alexander Belinson 
Herr Leonardo Antonio Canales Torres 
Herr Babak Fotowat 
Frau Afra Gamoori  
Herr Alexander Kasper 
Frau Lidia Litz 
Frau Shirin Nahidi 
Frau Brankica Ott 
Frau Jaleh Sanayei 
Herr Heval Yilmaz 
(Frau Kader Yüksekova) 
 

II. Multiplikatoren und Mitglieder des Stadtbezirksrates  
Frau Kirstin Heitmann 
(Herr Wilm Janssen) 
Herr Martina Mader 
Herr Hubertus Plenz 
Stv. Bezirksbürgerm. Lutz-Rainer Hölscher, Vors.  (B 90/DIE GRÜNEN) 
Bezirksratsherr Adis Ahmetovic    (SPD) 
Bezirksratsherr Echtibar Ganijev    (CDU) 
(Bezirksratsfrau Sabrina Lukac)    (SPD) 
 
 

III. Aus der Verwaltung 
Herr Krebs  (OE 18.62.03) 
Frau Raab   (OE 18.63.03) 

 

1) Eröffnung / Begrüßung  

Der Vorsitzende Herr Hölscher begrüßte die anwesenden Mitglieder und ZuschauerInnen  

 

2) Beratung und Entscheidung zu Förderanträgen 

 Antrag Int 10/2017 Freie Evangelische Schule – Besuch Stadtteilbauernhof oder 

Theatrio 

Es wurde diskutiert, ob der Antrag behandelt werden könnte, obwohl die Antragsteller 

nicht anwesend waren. Es bestand Einigkeit dass keine Eilbedürftigkeit gesehen wird 

und der Antrag daher auf 2018 verschoben werden soll. 

 

 Antrag Int 11/2017 Internationales Frauenfest/Stadtteiltreff Sahlkamp-GWA 

Frau Konietzny stellte den Antrag vor und begründete ihn. Auf verschiedene Nachfra-

gen nach dem Teilnehmerinnenkreis, des Ausschlusses von männlichen Teilnehmern, 
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nach der ehrenamtlichen Mitarbeit u.a. erläuterte Frau Konietzny ergänzend, dass sehr 

gute Erfahrungen mit dem schon traditionellen Frauenfest und den Wirkungen auf die 

Teilnehmerinnen erzielt worden sind. Es würden Frauen erreicht, die mit anderen An-

geboten nicht erreicht werden, es diene der Bestärkung von Frauen, ohne männliche 

Beobachtung zusammen zu kommen, zu feiern und sich auszutauschen. Die Vorberei-

tung erfolge durch Frauen, die schon eine gewisse Professionalität damit entwicklet 

hätten, die anderen Teilnehmerinnen bringen zu Essen mit. Um Frauen anzusprechen, 

die bislang noch nicht dabei waren und um verschieden Kulturkreise zu erreichen, wird 

mit Karten-Kontingenten gearbeitet. 

 

Der Integrationsbeirat beschloss einstimmig, 890 € für die Durchführung des 

Frauenfestes Sahlkamp im März 2018 zur Verfügung zu stellen. 

 

 Antrag Int 12/2017 Frauen- und Kinderchor „Singen kann doch jeder“ 

Frau Janz stellte den Antrag vor und begründete ihn. Sie ergänzte, dass es sich um ei-

ne Kerngruppe von ca. 7 Frauen handele mit je 2-3 Kindern. Männer würden gerne 

aufgenommen, sind bislang aber noch nicht dazu bereit gewesen. Genauso wäre es 

bislang mit Frauen aus arabischen Herkunftsländern. 

Es gab Nachfragen nach Auftritten des Chors sowie nach dem Projektcharakter bei der 

beantragten Förderung. Frau Janz berichtete von den verschiedenen Anlässen, zu de-

nen Auftritte oder Mitmachaktionen organisiert werden und deren Vorbereitung jeweils 

gewissermaßen projektartig sei. Für das nächste Jahr seien mindestens 3 Auftritte ge-

plant, je nach Anfragen zu Festen oder anderen Anlässen, aber auch aus Eigeninitiati-

ve. 

 

Der Integrationsbeirat beschloss einstimmig, für den Frauen- und Kinderchor für 

das Jahr 2018 1.320 € zur Verfügung zu stellen. 

Herr Krebs erläuterte den Stand der Restmittel im Jahr 2017. 

 Antrag Int 13/2017 Weihnachtszuwendung für die Kinder des Wohnheims für Ge-

flüchtete in Vahrenheide‘ 

Auf Anregung von Frau Gamoori beschloss der Integrationsbeirat einstimmig bis zu 

800 € anlässlich des Weihnachtsfestes für die Kinder des Wohnheims für Geflüchtete in 

Vahrenheide zu spenden. Frau Gamoori und Frau Sanajeh erklärten sich bereit, mit dem 

Leiter der Einrichtung Herrn Walther über einen geeigneten Verwendungszweck zu spre-

chen. An einer Übergabe wollen sich beteiligen: Frau Gamoori, Herr Ahmetovic und Frau 

Nahidi. 

Protokollhinweis: Die zur Verfügung gestellten Mittel werden nach Absprache mit 

der Leitung des Wohnheimes für Aktivitäten in den Bereichen Sport, Kultur und 

Freizeit im Laufe des Jahres 2018 für 52 Kinder im Alter bis 17 Jahren verwendet 

werden. 

 

 

 



 

 

3) Bericht vom Treffen des Delegiertennetzwerkes der Integrationsbeiräte 

Herr Hölscher und Frau Sanajeh berichteten vom letzten Treffen des Netzwerkes am 

07.11.2017. 

Frau Raab erfragte ergänzend ein Meinungsbild zu verschiedenen Punkten, die in der Netz-

werksitzung angesprochen worden sind: 

 Qualifizierungsveranstaltung „Bürgerbeteiligung“ des Bürgerbüros Stadtentwickl-

lung: grundsätzliches Interesse an einer solchen Veranstaltung haben 5 Interessierte ge-

äußert 

 Gemeinsame Sitzung mit Nachbar-Integrationsbeiräten 

Hierfür kämen die Integrationsbeiräte der Stadtbezirke 02 und 04 in Frage. Grundsätzlich 

besteht hieran Interesse, eher gegen Jahresende. 

 Gemeinsame Internet-AG 

Als Ansprechpartner hierfür stellte sich Herr Hölscher zur Verfügung. 

 

4) Auswertung des Workshops vom 13.06.2017 

Herr Ahmetovic stellte die Ergebnisse des Workshops vor und erfragte die Haltung des Integ-

rationsbeirats zu den verschiedenen Punkten: 

 Wechselnde Sitzungsorte:  

Es wurde mit einer Gegenstimme beschlossen, grundsätzlich bei den beiden Sitzungsor-

ten Stadtteiltreff Sahlkamp und Kulturtreff Vahrenheide zu bleiben und lediglich bei be-

sonderen Anlässen oder Einladungen davon Ausnahmen zu machen. 

 Ankündigung der Sitzungen im Stadtanzeiger: 

Es wurde für eine Ankündigung plädiert und mehr Transparenz zu erzeugen und auch 

mehr Anträge zu bekommen. 

Es wurde einstimmig beschlossen, dass die Sitzungen zukünftig öffentlich angekündigt 

werden sollten, d.h. dass dem Presseverteiler ein Hinweis mit der Bitte um Veröffentli-

chung zu den Sitzungen zugeschickt wird.  

Frau Raab wies darauf hin, dass etwaige Besucher dann aber zu den Beratungen über 

die Anträge nicht ausgeschlossen werden könnten, da die Sitzungen grundsätzlich öffent-

lich stattfinden würden. 

 Internetseite des Integrationsbeirats Bothfeld-Vahrenheide  

Unter Abwägung der Vor- und Nachteile und trotz der fehlenden Meldung eines Hauptan-

sprechpartners für die Internetseite wurde mit einer Gegenstimme beschlossen, die Inter-

netseite zunächst weiter zu führen. Allerdings sollte sie eingestellt werden, wenn eine 

gemeinsame Internetseite aller Integrationsbeiräte zustande kommen sollte. 

Es soll weiter versucht werden, die Seite mit Projektberichten aktuell zu halten. Frau Ott 

erklärte sich bereit, gemeinsam mit Frau Raab den Eingang der Projektberichte zu über-

wachen. Bei der Bewilligung von Anträgen soll zukünftig eine Verpflichtungserklärung mit 

Kontaktdaten eingefordert werden, einen ca. einseitigen Bericht mit min. 3 Fotos nach 

Abschluss des Projektes einzureichen und für die Internetseite zur Verfügung zu stellen 

(Hinweis auf das Problem der Einverständniserklärung von abgebildeten Personen bzw. 

bei Kindern deren Erziehungsberechtigten.)  

 Zuwendungsrichtlinien 

Nach einer Diskussion über die notwendige Abgrenzung zu einer institutionellen Förde-

rung wurde konstatiert, dass die bestehenden Grundsätze ausreichend seien. 

 



 

 

 Themensammlung 

Herr Ahmetovic berichtete, dass in dem Workshop folgende Themen zukünftig schwer-

punktmäßig vom Integrationsbeirat bearbeitet werden sollten: 

o Sicherheit 

o Armut und Integration 

o Flüchtlinge 

o Länger hier lebende, nicht integrierte MigrantInnen 

 

5) Planung Integrationspreis  

Der Vorschlag, jährlich einen Integrationspreis zu vergeben, wurde allgemein begrüßt. Es 

wurde diskutiert, zu welchem Anlass eine Vergabe erfolgen könne. Um diese und weitere 

Fragen zu klären, wurde eine Arbeitsgruppe eingerichtet, an der folgende Mitglieder teilneh-

men wollen: Herr Ahmetovic, Herr Mader, Frau Ott, Herr Yilmaz, Frau Gamoori unter Vorbe-

halt. Die AG will zur nächsten Sitzung des Integrationsbeirats Vorschläge zu den Details er-

arbeiten. 

 

6) Sonstiges 

 Neujahrsempfang des Oberbürgermeisters am 08.01.2018 

An einer Teilnahme interessiert waren folgende Mitglieder: 

Herr Hölscher, Herr Mader, Frau Nahidi, Frau Gamoori, Frau Sanajeh  

Der nächste Termin des Integrationsbeirats Bothfeld-Vahrenheide findet statt am Mitt-
woch, 14.02.2018, 18 Uhr im Stadtteiltreff Sahlkamp. 
 
Die weiteren Termine sind:  

 06.06.2018 im Kulturtreff Vahrenheide  

 12.09.2018 im Stadtteiltreff Sahlkamp 

 28.11.2018 im Kulturtreff Vahrenheide   
 
Sitzungsende 20:55 Uhr 
 
 
Raab (18.63.03),  Schriftführerin 


